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ICH sage dir: „Schlage auf ein neues Buch, das Buch des Lebens!“
ICH sage dir: „Öffne die neue Zeit und schreibe nieder  in diesem Buch die Dinge, wie ICH sie sehe aus der Sicht Meines Herzens. Siehe, ICH mache alles neu!“
ICH BIN DER ICH BIN, Anfang und Vollendung allen Lebens. Und alles Leben ist aus Mir, entsprungen Meinem Herzen, der göttlichen Liebe - gehalten in Meiner Ordnung, der göttlichen Hand -  und ausgeführt in Meinem Willen, dem göttlichen Haupt.

ICH BIN DER ICH BIN in aller Schöpfung, denn alle Schöpfung ist aus Mir. Und so ist die Zeit gekommen, wo diese Schöpfung sich auf einer neuen Bewusstseinsebene wirklich bewusst werden soll.

Und so rufe ICH Meine Kinder in aller Meiner Schöpfung zu einem neuen Akt der Bewusstwerdung.

Alles, was ist, bin ICH - und nie wird etwas sein; ALLES, WAS IST, - IST -:

Alles, was ist, bin ICH  und ICH BIN Alles und da ICH BIN, muss es nicht erst werden.

Alles IST!

Vieles vom dem, was IST, ist euch noch nicht bewusst und doch ICH BIN.

Vieles von dem, was IST in Mir, werdet ihr nie ergründen - auch am Ende aller Schöpfungstage dieses Schöpfungswerkes wird ein neuer Anfang stehen.

Doch noch seid ihr nicht einmal über den 6. Schöpfungstag hinausgekommen.

Jeder von euch IST - und so seid ihr alle Teile dieses ICH BIN. Ihr seid nicht das ICH BIN und doch seid ihr das ICH BIN. ICH ALLEINE bin Alles, ihr seid Teil von Mir und so seid ihr in Allem. Doch das ALLES BIN ICH. 

Nun ist die Zeit gekommen, da der Schleier des Vergessens über das ICH BIN in euch weichen soll. Eine neue Stufe eures Erkennens habe ICH eingeleitet von Ewigkeit her, doch auf eurer Bewusstseinsebene klingt diese Stufe jetzt auf.

Jetzt habe ICH diese Stufe beleuchtet, obwohl sie schon immer da war. Doch jetzt habe ICH sie beleuchtet, damit ihr an diesem Licht diese Stufe erkennt. Und so habe ICH viele Stufen erleuchtet zum jeweiligen Reifezeitpunkt der Schöpfungskinder.

In allem bin ICH  der SCHÖPFER, in allem bin ICH der PRIESTER, in allem GOTT und so ist die neue Stufe des Kennenlernen der VATER.

ICH BIN DER VATER und zu den Kindern der „menschlichen Vergangenheit“ sprach ICH wahrlich:

„ICH UND DER VATER SIND EINS!“
Ja, ICH BIN EINS MIT MIR und so bin ICH eins mit aller Schöpfung aus Mir.

Jeder, der Mich trennt von Meiner Schöpferkraft, ist unkundig des ICH BIN DER ICH BIN.

Wer kann das ICH BIN DER ICH BIN trennen von einem Seiner Teile?

Viele Menschen haben Probleme mit der Trinität. Sie ist nicht gegeben. So wie Stufen der Entwicklung aufleuchten, können Mich die Schöpfungskinder auf diesen Entwicklungsstufen immer nur eingeschränkt erkennen. 

In Mir bin ICH EINS und so sind alle Abstufungen der Erkenntnis Stückwerk. Oh wie eingeschränkt ist der Menschengeist, wenn er glaubt, GOTT wäre mehr als EINER. Er verkennt EINS-SEIN aus seiner Sicht.
ICH BIN DER ICH BIN ÜBERALL, denn nur ICH BIN das ÜBERALL. Und so spreche ICH überall in der jeweiligen Sprache zu Meinen Kindern. Und Meine Sprache ist die Sprache „Geist“. Überall bin ICH der HEILIGE GEIST. Überall bin ICH der SPRECHENDE GEIST, überall bin ICH der KÜNDENDE GEIST.
Und so ist der HEILIGE GEIST MEINE KRAFT, die zu den Menschenkindern spricht.

Und so ist der HEILIGE GEIST in keine Form gegeben, sondern eine Kraftausströmung, die ständig Meinem Herzen entspringt.
Und so bin ICH auf den Entwicklungsstufen der Materie der SOHN, weil die Materie SOHNHAFT gestaltet ist.

Materie ist eine Ausprägung des Geistes und zweifach vorhanden.

In der abgestuften Form ist Materie die äußere Form, in der erhabenen Form die Wesenheit aus Geist. Und so seid ihr Menschenkinder eine innere Form - erhabener Geist - und eine äußere Form - abgestufter Geist.

Und doch seid ihr Symbiose, so wie der VATER und der SOHN - ICH BIN DER ICH BIN.

Meine Sprache ist die Sprache der jeweiligen Entwicklungsstufe auf der nächsthöheren Form und nur Träger aus höheren Regionen sind in der Lage, sie aufzugreifen und umzusetzen.

So kann eure materielle Form Meine Sprache des Geistes nur eingeschränkt verstehen, doch eure innere Form, der erhabene Geist, versteht Meine Worte aus Meinem Herzen.

In der Mitte Meiner Schöpfung zentriert ist Mein Heiligtum, in dem ICH WESENHAFT anwesend bin und doch bin ICH in der SOHNSCHAFT und im ausströmenden HEILIGEN GEIST in aller Meiner Schöpfung.

Und so seid ihr wesenhaft Träger dieses Meines Geistes und versteht daher im Geiste - der ihr wirklich seid - Meine Botschaft.

Und wenn ihr diese Worte lest, dann hebe ICH euch aus der äußeren Form, damit ihr unbelastet eures äußeren Geschehens diese Meine Kraftausströmungen lesen könnt.

Oft lest ihr die Sätze in den heiligen Büchern eurer Erde über die Einströmung des Geistes in den Körper und viele von euch vermeinen damit den Kraftstrom Meines HEILIGEN GEISTES.

Dies ist richtig - doch bedenkt Meine Kinder - ihr seid diese Kraftströme , ihr seid dieser Geist, gefasst von Mir in der Form von GOTTESKINDERN, die sich in die äußeren Formen begeben haben.

Diese äußeren Formen sind nicht eure wirkliche Wesenheit und doch sind sie Teil von euch. Sie sind Teil der Schaffenskraft, die ICH in euch gelegt habe.

Jeder von euch ist ein Mitschöpfer in Meinem Reich - und Mein Reich ist ALLES WAS IST - und so seid ihr alle Schöpfer eurer Welten. Und so schafft ihr die äußeren Formen und ICH bestärke sie durch Meine ständigen KRAFTAUSSCHÜTTUNGEN.

Mein Atem ist der ERHALTER aller Welten aus Mir und dieser ATEM, dieser HEILIGE GEIST, ist der Bewahrer all dieser Formen.

Euch habe ICH den Willen zur Schöpfung gegeben - und so sollt ihr schaffen. 

Doch es geschah, dass die Kinder diesen Willen in eigener Machtvollkommenheit benutzten, Meinen Geist verleugneten, sich selbst als eigenständige Schöpfer aller Zeit und allen Raumes ansahen und dadurch verpolten.

Dies bewirkte in euch, dass ihr die Zugehörigkeit zum ICH BIN vergessen habt. Dies bedeutet, dass ihr die Ordnungssysteme, die ICH AUCH BIN, nicht mehr erfahren konntet, dies bedeutet, dass ihr fehlerhaft schuft.

Ja und so gingt ihr tiefer in die äußere Form, saht sie als euer wirkliches Sein und noch immer seid ihr tief in dieser äußeren Form - das bin „ich“ - verhaftet.

Jetzt ist die Zeit, da ihr euch erinnern sollt, dass ihr nicht die äußere Form seid, sondern die innewohnende Wesenheit - das freie, in Meinen Grenzen freie - Kind.

Sucht diese freie Grenze nicht in eurem eingeschränktem Bewusstsein, denn dort werdet ihr sie nicht finden. In diesem eingeschränktem Bewusstsein seht ihr die Begrenzungen der jeweiligen Form, doch nicht die Begrenzung des freien Willens in Mir.

Ja, Meine Kinder, grenzenlos bin ICH und dieses GRENZENLOS ist eingebunden in Meine Ordnung. Dies könnt ihr nicht verstehen, da ihr euer wirkliches Sein vergessen habt und so will ICH euch nun herausheben aus dieser eingeschränkten - selbstverschuldeten - Sicht, hin zu einer neuen Sicht, die die alten Grenzen als nicht vorhanden erkennen lässt.

Doch ICH führe euch stufenweise und so leuchtet nun die nächste Stufe auf in der Entwicklung.

Was wäre ICH für ein Vater, würde ICH Meine Kinder ohne Führung lassen? Was wäre ICH für ein Vater, würde ICH Mich schmollend zurückziehen, weil Meine Kinder Fehler machen?
Bin ICH denn nicht die LIEBE? Führt die LIEBE nicht immer wieder zurück auf den Weg der Erkenntnis? Führt die LIEBE nicht immer zu neuem Verstehen?

Und so führe ICH euch auf der Spirale des „Falles“ wieder zurück. Führe euch stufenweise durch die Erfahrungen der Welten wieder empor über dieselbe Spirale und auf jeder Stufe setzt dann das Erinnern ein.

Und so sage ICH euch nochmals: „Es gibt nichts Neues, was ihr lernen sollt. Ihr sollt euch erinnern an die wirkliche Seinsweise, die ihr seid!“

Doch vieles habe ICH euch noch zu sagen zu euren Erfahrungen, denn sie waren fundamental und so seid ihr trotz eures Falles Kinder der neuen Schöpfung. 

Für viele habt ihr gelernt, denn viele haben euch begleitet auf den Wegen dieser Erde und so konnten sie lernen, was es heißt, sich in die Beschränkung einer festen materiellen Form zu begeben.

Ihr habt Wege bereitet für die Kinder, die die Entwicklungsstufe des Menschseins noch nicht erreicht haben und so geht ihr in der äußeren Form den Weg voraus, den sie noch gehen werden.

Doch ICH sage nochmals: „ICH BIN DER ICH BIN ÜBERALL, ICH BIN DAS LEBEN, ICH BIN DER GEIST DIESES LEBENS, ICH BIN DER VATER ALLER SCHÖPFUNG.“
Noch sind Nebel des Vergessens über euch gelegt, doch ICH durchlichte die Nebel mit Meinem HEILIGEN GEIST und ihr werdet die GEISTIGE SONNE, Meine URKRAFT, in einer neuen - für euch neuen - Strahlungsintensität erleben.

Mein Strahl der Ordnung ist das Fundament auch der neuen Entwicklungsstufe, Mein Wille ist der Gestalter und Meine Weisheit ist der Verwalter. Mein Ernst ist der Baumeister und Architekt dieser Zeit und die Eigenschaften der Geduld, der Liebe und der Barmherzigkeit aus Mir, sind die Ausformer aller Formen.

Und so seht ihr Mich in allen äußeren Formen in Meiner URGESTALT, in Meiner KRAFTAUSSTRÖMUNG, und so verspürt ihr Mich in eurer Wesenheitsform als Bringer des Lebens.

Jeden einzelnen Partikel Meiner Schöpfung - die ICH BIN - durchströme ICH mit Meinen Eigenschaften und diese Meine Eigenschaften sind jeweils auf den einzelnen Entwicklungsstufen dominant.

Der innere Kern ist der GEIST DER LIEBE, dieser unendlichen LIEBE, die ICH BIN, die euch erschuf. Und so ist alles von LIEBE durchzogen, so wie Erz von Gold durchzogen ist.

Und so ist angeordnet um diese LIEBE - an diesem Tag - alle Schöpfung und so wird LIEBE in allem Entwicklung fördern.

Oh wie oft rufe ICH Meinen Kindern zu - wacht auf - erinnert euch - hört auf die Stimme des ICH BIN in euch. Ja wer zum ICH BIN gelangen will, der öffne sich im Herzen und Meine Stimme wird ertönen in den Stufen der Entwicklung. 

Glaubt ihr, ihr könnt von der ersten zur siebten Stufe in eurem System, das ICH AUCH BIN , sofort gelangen? Glaubt ihr, ihr könnt von der Ordnung sofort zur Barmherzigkeit gelangen? Nun, dies ist nur möglich, wenn ihr Mich als GANZES erkennt. Sehr wenige Meiner Schöpfungskinder sind dazu fähig, weil sie sich selbst daran hindern, und so führe ICH euch auf den einzelnen Stufen zu Mir.

Denn Mein Wille, Meine Weisheit, Mein Ernst, Meine Geduld und Meine Liebe wollen errungen sein in der Erfahrung der jeweiligen Erfahrungswelt, denn nur gereifte Erkenntnis kann gehalten werden. Die kurzen Feuer reichen nicht aus, um den ständigen Brand zu entfachen.

Die kurzen Feuer eurer Begeisterung reichen nicht, nein, es bedarf des ständigen Feuers der Erprobung und so führe ICH euch den Geist zu, der dieses Feuer am Brennen hält. Und wenn ihr euch diesem Geist - der Führung dieses Geistes - hingebt, dann seid ihr sofort bei Mir. ICH selbst lehre euch dann die Stufen der Erkenntnis und dies ist der LIEBEWEG.

Und so rufe ICH euch zu, lebt eure Erfahrung in der Erkenntnis, dass ICH euch diese Erfahrung zuführe, dass ICH die Reife prüfe, dass ICH die neue Stufe erkennen lasse zum richtigen Zeitpunkt.

In Meiner Ewigkeit ist Raum und Zeit eine Ausprägung an Erfahrung, ist Raum und Zeit die Erfahrung, doch auch Ewigkeit ist Erfahrung.

Und so sage ICH euch, prüft wohl eure Lebensweise, die Sichtweise eures Lebens, die Gestaltung eures Lebens nach den Geboten, die ICH euch gab.

Liebt in allem die Anwesenheit der GOTTHEIT - DIE ICH BIN.

Amen, Amen, Amen. 

ICH BIN DIE WAHRHEIT UND DAS LEBEN UND WER AN MICH GLAUBT, WIRD IMMER LEBEN, auch dann, wenn er nach euren Maßstäben tot ist.
Das Leben ist eine Kraftausströmung aus Mir und wie sollte diese Kraftausströmung denn enden, da ICH unendlich bin? ICH BIN DAS LEBEN AUS EWIGKEIT.

In Mir gibt es keinen Anfang und kein Ende, ICH BIN DAS IMMER WÄHRENDE, das EWIGE als Kraftausströmung und ICH BIN DER ICH BIN als Wesenheit. Und so sage ICH nun den Namen Meiner wirklichen Wesenheit in den Ausformungen meiner Eigenschaften:

Als Schöpfer nannte Mich die Welt JEHOVA, als Priester wurde ICH mit Meinen Priesternamen MELCHISEDEK angerufen und als Gott bin ICH in JESUS CHRISTUS.
ICH BIN DER EWIGE, ICH BIN DER EINZIGE VON EWIGKEIT her.

Und so sagte ICH während Meiner Erdenzeit: „Der VATER und ICH BIN EINS!“

„Herr,“ so sagten viele Meiner Begleiter, „wir verstehen Dich nicht.“ Und nur einige wenige Meiner Apostel verstanden diese Meine Aussage. Und so sagte Simon: „Mein HERR und Mein GOTT!“

Versteht ihr nun die Aussage dieses Apostels? Nun, viel von dem, was ICH damals sagte, verstanden die Menschenkinder nicht und so formten sie mit den Worten der damaligen Zeit ihr Verständnis von Mir.

ICH ließ es zu, da vieles von dem, was sie niederschrieben, dem entsprach, was die Menschen der damaligen Zeit benötigten. Doch im inneren Kreis sprach ICH MEIN VATERWORT. Doch viele Menschen wollten dies nicht mehr hören und so vertrieben sie die Propheten aus ihren Gemeinden.

Oh wäre die Menschheit bereit, Meinen Boten zuzuhören, vieles wäre im Lot, was derzeit in Unordnung ist.

Und so sagte ICH die Zeit vorher, wo man das Wort GOTTES als Fabel, als Märchen abtun würde, wo die Menschenkinder sich selbst zu Göttern machen würden und doch ihre Götzen anbeten würden.

So sagte ICH die JETZTZEIT vorher. Hört ihr Menschenkinder --- die JETZTZEIT!

Und so habe ICH Mir Werkzeuge zubereitet, die den Menschenkindern auf dieser Erde Meine Worte in ihren jeweiligen Sprachen mitteilen.

ICH sagte damals: „Meine Zeit ist gekommen, wenn Mein Evangelium allen Völkern der Erde bekannt wird.“

Diese Zeit - das Bekanntwerden Meines LIEBE-Evangeliums - ist nun da.

Und so höre, wer Ohren hat zu hören und schaue, wer Augen hat zu sehen, und werde still, damit die Stimme des VATERS in ihm ertönen kann aus der Ewigkeit in diesen Raum und in diese Zeit.

„Selig sind die, die nicht sehen und doch glauben,“ so sagte ICH damals und heute sage ICH: „Selig sind die, die hören und glauben, selig sind die, die sehen und glauben und selig sind die, die Mich schauen.

Alle Herrlichkeit habe ICH denen versprochen, die Mein Reich schauen werden und ICH sagte: „Eines Menschen Ohr wird dies nicht hören und eines Menschen Auge wird dies nicht sehen!“

Nun, dies sagte ICH zum Menschen, doch jetzt spreche ICH zum Geistkind und so sage ICH nochmals: „Selig sind die die Meine Herrlichkeit schauen, weil sie geöffnete Augen haben und selig, die Meine Stimme hören, weil sie geöffnete Ohren haben.“

Vieles in der Entwicklung haben die Menschenkinder gelernt, damit sie diese Erdenwelt verstehen und erkennen. Doch jetzt ist die Zeit gekommen, wo sie die geistige Welt, in der sie immer Zuhause waren, erkennen und sehen. Und so wird Mein Lockruf immer stärker und Mein Sehnen ist als Antrieb in den Menschenherzen zu verspüren.

ICH spreche an eure Empfindungen und hebe sie auf eine höhere Stufe. Ihr seht Bilder dieser Welt und sie bewegen euch in einer Art und Weise, die ihr bisher nicht kanntet.

ICH spreche an eure Gedanken und hebe sie auf eine höhere Stufe. Ihr denkt in einer neuen Art, verbindend und liebend, nicht mehr trennend und abschätzig. 

ICH liebe euch auf eine neue Art, so meint ihr zu erkennen, doch ICH habe euch IMMER so geliebt, denn Meine Liebe ist UNWANDELBAR.
Ihr habt euch verändert und diese Veränderung wird den einzelnen Meiner Kinder nun bewusst.

Viele Zeiten sind vergangen auf dieser Erde, seit die Menschenkinder in der Entwicklung stehen. Viele Zeiten auf dieser Erde sind vergangen und viele Kulturen gingen unter, doch die Menschen der damaligen Zeit, sie sind wieder hier. Doch nicht als die Menschen der damaligen Zeit, sondern als die Menschen der JETZTZEIT.

Der Mensch lebt nur einmal, so sagt ihr doch, wenigstens viele von euch. Dies ist so. Doch ICH sage euch: „Solange das Geistkind im Menschen die Schuld der nicht gemachten Erfahrung nicht abgetragen hat, ist es nicht reif für eine höhere Welt. Und so ist es das Geistkind, umkleidet mit einem Seelenkleid, das auf diese Erde drängt, um in diesem Leben sein Erfahrungsdefizit auszugleichen.

Vieles von dem, was war auf dieser Erde, bezeichnet ihr als Vergangenheit. Begreift doch, ihr seid diese Vergangenheit. Ihr tragt diese Kulturen in euch. Kulturen gehen unter, wenn ihr Reifegrad erreicht ist. Wenn in dieser Kultur nur noch Starrheit - Dogmen - herrschen, dann fällt diese Kultur. Und so sind viele dieser Kulturen gefallen, doch ihr seid hier und damit tragt ihr die Kultur in euch.

Reinkarnation des Menschen ist nicht gegeben. Dies ist so richtig. Doch die Immer-wieder-Einverleibung des Geistwesens ist möglich. Sie ist nicht notwendig, denn wenn das Kind bereit ist, Mich, den VATER aller Entwicklung, aufzunehmen in der ganzen Fülle, dann genügt eine Inkarnation auf diesem Erdenplaneten.
Viele Meiner Kinder auf dieser Erde sind nicht gefallene „Engel“, gefallene Geistkinder. Es sind freiwillige Helfer in Meinem Heimholungswerk und sie helfen ihren Geschwistern auf diesem Weg.

Und so habe ICH zu allen Zeiten hohe Engelfürsten auf diese Erde gesandt, damit sie Meine Lehre den Völkern dieser Erde bringen. Und sie wurden begleitet von Scharen aus ihren geistigen Familien. Und so gehen derzeit viele Menschen über diese Erde, sehen sich und erinnern sich: „Ein Bruder, eine Schwester ist mir begegnet!“

Ja, Meine Kinder, ICH lasse euch nie alleine. Nur ihr vermeint oft, dass ihr alleine eure Wege gehen müsst. Kinder mit sehenden Augen sehen die Scharen der Helfer, die ihren Weg begleiten.

Lasst ab von den Wegen der Welt, so rufen euch viele Boten zu. Hört ihr auf sie? Nun sie meinen nicht die Erdenwege, die ihr gehen sollt, sie meinen die Weltwege. Als ich über diese Erde ging, da sprach ICH zu den Menschen der damaligen Zeit: „Ihr kommt von unten, ICH dagegen komme von oben und so versteht ihr Mich nicht.“

Versteht ihr zu unterscheiden zwischen diesem OBEN und UNTEN? Nun, oben ist aus der Sicht des Geistes die rein geistige Sphäre, in der ICH Zuhause bin. Unten ist die Sphäre der gefallenen Geistkinder. Doch versteht richtig: „Oben und unten gilt nur für die Hörenden, denn ICH BIN DAS OBEN UND DAS UNTEN, denn ALLES BIN ICH.“

Und so ist auch Mein erstes - gefallenes - Schöpfungskind noch immer in Mir, denn außerhalb Meiner Schöpfung - außerhalb von MIR - kann nichts sein.

Stellt euch die Hölle als einen Bewusstseinszustand vor, in dem Dunkelheit herrscht. Es ist kein Ort in Meiner Schöpfung, sondern ein Bewusstseinszustand.

Und so fielen Meine Kinder nicht an einen fernen Ort, sondern in einen fernen Bewusstseinszustand.

Aus der Sicht Meines Heiligtums: in den Zustand der Bewusstlosigkeit. Und über undenkliche (aus eurer Sicht) Zeiten führe ICH diese Meine Kinder aus der Bewusstlosigkeit zurück ins strahlende, vollkommene Kindbewusstsein.

Aufgeteilt in unzählige Partikelchen wurden die Geistkörper dieser Meiner Kinder, als sie gefallen sind, und nur der GEISTFUNKE aus Mir verblieb in Meinem Reich. Und aus diesen Geistfunken baute ich eine Mauer um Mein Heiligtum, eine Mauer aus Geist, und nur das Kind, welches reif ist für die Aufnahme dieses Geistfunkens, nur das Kind, welches durch die Reifeprozesse aller Welten wieder reif geworden IST für diese Aufnahme, nur dieses Kind kann dann Mein Heiligtum wieder betreten.

Und so war das Heiligtum versperrt, bis ICH - der VATER aller Entwicklung - als JESUS  am KREUZ DER LIEBE die Worte sprach: „Es ist vollbracht!“ Nach diesen Worten konnten die Kinder, die bisher nur bis zu dieser Mauer kommen konnten, zurückkehren in Mein Reich.
Dieser Weg war Meinen Boten nicht verschlossen, denn sie waren bei Mir verblieben, sie hatten die Willensfreiheitsprobe bestanden und waren nicht gefallen.

Doch für alle Meine Kinder, die ihren eigenen Willen über Meinen VATERWILLEN stellten, für alle diese Kinder war es bis zu Meinem Erlösertod nicht möglich, in Mein Heiligtum zurückzukehren.

Und so war Mein Vollbracht auf dieser Erde die ERLÖSERTAT, die ICH VOLLBRACHT HATTE VON EWIGKEIT HER IM GEISTE. Für Meine Kinder ging ICH diesen symbolhaften Weg über diese Erde, damit sie erkennen konnten: „Der Weg des VATERS im SOHN ist auch mein Weg. Wenn ich bereit bin, diesen Weg zu gehen, dann darf ich heim!“

Kennt ihr die Bedeutung dieses Wortes „HEIM“?

Jede Heimstätte auf dieser Erde, und mag sie noch so prunkvoll sein, jede Heimstätte ist nur ein Abglanz eurer wirklichen Heimat. Und bereits die Ebenen des Geistes, die eure Erde umgeben, sind voll an Glanz und Herrlichkeit. Manche Meiner Kinder vermeinen dann, sie wären bereits Zuhause. Doch sie haben noch einen weiten Weg vor sich, denn sie müssen noch Erfahrungen sammeln auch in diesen geistigen Welten.

Alle Welten, die diese Erde umgeben, sind Welten des Falles, ja alles, was ihr an leuchtenden Sternen seht am weiten Firmament, es sind gefallene Welten. Und noch viele, viele dieser gefallenen Welten spiegeln sich in sich wider. Ihr glaubt an eine Ausdehnung dieser Welten in die Unendlichkeit und versteht nicht einmal dieses Wort. Die Welten spiegeln sich wider wie in einem Hologramm. Die Welten, die ihr seht, es sind Welten eurer Hülsenglobe, es sind Welten, die innerhalb dieses Werkes sich widerspiegeln.
Ja, viele von euch glauben an so viele Dinge auf dieser Erde und doch wissen sie so wenig, denn sie denken noch immer mit dem Verstand, ohne das Herz. Und so wiederhole ICH: „ Das Herz ist die Liebe, der Wille ist der Verstand und das Gefühl ist die Hand. Nur wer dies in der Verbindung mit Mir begreift, der begreift. Der kann aufnehmen, was die Welten wirklich sind, der kann aufnehmen, was Schöpfung wirklich heißt. Das Herz ist der Gedanke - LIEBE - der Verstand ist der WILLE - die Tat und die Hand ist das Gefühl -WIRKUNG. Und so muss jeder ernten, was er sät. Wer in Liebe meinen Willen sät, der wird in Liebe die Wirkung dieser Liebe ernten. Wer meint, er sollte reich sein, der denke darüber nach, was wirklicher Reichtum ist, bevor er anfängt zu wirken. Ihr seid im Äußeren verhaftet und so seht ihr die Dinge mit den äußeren Augen. 

ICH BIN EIN GOTT DER INNENWELTEN, der sich im ÄUßEREN widerspiegelt in Seinen Kindern und in allen Fassetten aller Schöpfung.

Versteht doch, Meine Kinder, im Äußeren werdet ihr nie Erfüllung finden, denn das Äußere vergeht. Das Äußere ist gebunden an Raum und Zeit, und Raum und Zeit vergeht. Raum und Zeit ist eines, ist Erkenntnis für Erfahrung. Ja, immer wieder sandte ICH Boten auf diese Erde, die euch die Dinge der Schöpfung im Detail niederlegten und so kann, wer will, lesen, was die Boten niederschrieben in Meinem Namen. Diesen Boten habe ICH ausgewählt, damit er die Liebe verkündet.

Meine Kinder, ICH LIEBE EUCH, ja ICH LIEBE euch, denn ihr seid ein Teil von Mir, entsprungen Meinen Herzkammern, geworden durch Meine Schöpferkraft und durch Meine Liebe nach Kindern.

Und so habe ICH Meinen Engeln befohlen, über diese Erde zu gehen und Meine Kinder aufzuwecken. Und so gehen diese Meine Engel mit ihren Fähigkeiten über diese Erde und wecken Meine Kinder.

Hört ihr die Stimme des Windes, der sich im Sturm äußert, weil die Menschenkinder nicht hören wollen?

Hört ihr die Stimme des Heiles, die die Krankheiten erkennen lässt, damit die Menschenkinder aufwachen?

Oh hört die Stimme dieser Meiner Engel, Geistkinder wie ihr selbst, denn sie sende ICH über diese Erde, damit die Menschenkinder, die erwachen, vor Meiner Kraft und Macht nicht erschrecken. Doch den erwachten Kindern bin ICH DER VATER, DER SIE FÜHRT.

Hörst du die Stimme, Mein Kind? Dein VATER in JESUS CHRISTUS spricht mit dir. ICH LIEBE dich, Mein Kind. 

Amen, Amen, Amen.  

ICH aber sage euch: „ICH BIN DER ANFANG UND DIE VOLLKOMMENHEIT JEDER ENTWICKLUNG   -   ICH BIN DER ICH BIN - UR - der EWIGHEILIGE!“

Alle Schöpfung ist aus Mir geboren und geschaffen aus Meiner Liebe und Meinem Willen. Alle Schöpfung ist aus Meinem Geist, aus dem Geist, der Mir entströmt.

Alle Meine Kinder führe ICH durch diese Schöpfung aus Mir der Vollendung in Mir entgegen. Auf allen Stufen der Entwicklung führe ICH Meine Kinder, sowohl im Innern, als auch im Äußeren. Meine Universen sind für alle Meine Kinder unvorstellbar EWIG und so ist Erkennen nur auf der jeweiligen Erkenntnisstufe möglich.

Mich - UR - kann niemand außer Mir selbst erkennen. Und so bin ICH ein nicht-denkbarer, nicht-sehbarer, nicht-erkennbarer GOTT und doch bin ICH sichtbar in der Schöpfung durch Mich, durch Meine Sichtbarwerdung in der vierfachen Schöpfung.

Schöpfer bin ICH aller Schöpfung, Priester bin ICH aller Schöpfung, Gott bin ICH aller Schöpfung und Vater bin ich aller Schöpfung.

Schöpfer ist Meine Ordnung und Mein Wille, Priester Meine Weisheit und Mein Ernst, Gott Meine Geduld und Meine Liebe und Vater Meine Barmherzigkeit.

Diese Meine Grundlebensträger sind nicht trennbar von Mir - der ICH das Ganze bin - und doch habe ICH Meine Eigenschaften sichtbar gemacht als Ausprägung von Mir im Innern und als sichtbare Manifestation im Einzelnen durch Meine Engelfürsten.

Vor Meinem Thron stehen diese Meine Eigenschaften als Träger der jeweiligen Aspekte und des jeweiligen Tages sichtbar. Und so habe ICH nach außen gestellt für die äußere Entwicklung sieben Grundlebens-Strahlträger.

Sie sind es, die dominant den jeweiligen Schöpfungstag mit Mir als Schöpfer gestalten. Sie sind es, deren Eigenschaft aus Mir den jeweiligen Schöpfungstag bestimmend zur Entwicklung bringt.

Aus Mir selbst habe ICH diese Schöpfung gestellt und Meine Schöpfungsidee als KINDWERK betrachtet. Und so habe ICH diese Meine Schöpfung Meinen Kindern zur Mitschöpfertat übergeben.

Alles was IST, ist aus Mir in der Anlage und in der Vollkommenheit und doch haben Meine Kinder innerhalb dieser Anlage und dieser Vollkommenheit freie Willensgestaltung erhalten. Doch eingebunden in Meine Ordnung ist nur in Mir die Vollkommenheit zu erreichen. Waren auch alle Wege des Irrtums möglich, ICH hatte in Meiner Schöpfung den Weg zurück aus diesen Irrtümern bereits festgelegt.

Und so sind alle Schöpfungskinder auf ihrer Bahn immer innerhalb Meiner Ordnung.

Mögen viele Meiner Kinder sich dessen auch nicht im Entferntesten bewusst sein, nur durch Meine Ordnung sind sie gehalten. Nur durch Meinen Willen haben sie die Möglichkeit der Mitschöpferschaft. Nur Meine Weisheit gibt ihnen Erfüllung und Mein Ernst die Möglichkeit der Tat.

Meine Geduld gibt ihnen Raum und Zeit für diese Entwicklung und Meine Liebe ist ihnen Antriebskraft.

Sehr oft streben sie weg von dieser Meiner Liebe und begreifen nicht, dass dieses Wegstreben ebenfalls Antriebskraft ist. Sie streben auf einer weiten Bahn hinaus in die Erkenntnis vom Leben und doch werden sie gehalten, denn Meine Liebe hat die Bahn gemessen und Meine Barmherzigkeit ist der Wegbegleiter.

So führe ICH alle Meine Kinder auf allen Stufen der Entwicklung durch die einzelnen Bereiche Meiner Schöpfung. So ist alles auf dieser Meiner Ordnung gegründet. So gibt es auf allen Entwicklungsstufen Meine Gesetze und für diese Erde hat sie Mein Ordnungsträger dem Volk Israel verkündet.

Ja es waren Meine Gesetze für dieses Volk auf dieser Entwicklungsstufe und doch sind sie universell und zeitlos: Du sollst GOTT über alles lieben!

ICH BIN ALLES, denn ICH BIN DER ICH BIN und so einer Mich nicht liebt, so liebt er das Leben, welches er doch selbst auch ist, nicht.

Du sollst dir kein Bildnis machen, denn in Mir bin ICH  UR  - bildlos, da gestaltlos und so kann Mich kein Bild je fassen.

Du sollst Mich ehren, preisen und loben, denn höre, oh Volk, ICH BIN DEIN GOTT.

So stand es auf diesen Tafeln und dies hat Gültigkeit auch in dieser Zeit.

Die Völker dieser Erde sind die Stufen der Entwicklung und so führe ICH in dieser Zeit alle diese Völker auf eine Stufe, nämlich auf die Stufe der Erkenntnis ORDNUNG UND WILLE. Viele Völker führte ICH über unterschiedliche Entwicklungsstufen, doch jetzt sind sie zusammengeführt. 

Erkennt ihr im Äußeren die Wege, die zueinander führen über die Jahrtausende hinweg? Erkennt ihr die einzelnen Wege - Volk gerecht - und doch dieselben Entwicklungsstufen?

Jedem Volk gab ICH Mentalität und Ausprägung aus einer Meiner 7 Eigenschaften. Jedem Volk gab ICH Antriebskraft, diese Mentalität zum Ausdruck zu bringen und so haben sich die Völker aus eurer Sicht unterschiedlich entwickelt. Und doch zeigen sie die sieben mal sieben Stufen der Entwicklung innerhalb Meines Ordnungssystems auf dieser Erde.

Diese Erde, die von Mir geschaffen aus Liebe, die Kinder wieder herausführen soll aus dem tiefsten Punkt der gefallenen Schöpfung, diese Erde, der letzte Rückzugspunkt von Luzifer.

Was auf Golgatha Vollendung fand im Innern, wird sich vollziehen durch Raum und Zeit auf allen Entwicklungsstufen durch die Universen. Doch die Stufe der Ordnung will ICH abschließen für diese Erde und diese Erde auf einer neuen Stufe für Meinen Willen öffnen.

Die Kinder, die dieser Ordnungsstufe entwachsen sind, will ICH anheben auf die Stufe des Willens, doch die Kinder, die die Ordnungsstufe nicht zur Vollkommenheit erreicht haben, sende ICH nochmals aus auf dieser Bahn.

Und so hört nun ihr Völker dieser Erde die Stimme Meiner Boten, die euch die Verwandlung dieser Erde verkünden. Vieles wurde immer wieder durch Meine Boten angekündigt und viele dieser Meiner Boten wurden verlacht ob dieser Meiner Ankündigungen. Doch was Meine Seher sahen und Meine Verkünder verkündeten, jetzt, in dieser Zeit, wird es sich erfüllen.

So sende ICH hinaus die Engel der Ordnung und sage ihnen:

„Stellt die Ordnung her in allen Meinen Universen. Was gerade ist, segnet, was ungerade ist, sondert aus und stellt es auf eine neue Bahn. Was Meinen Willen erfüllt, segnet, und wer gegen Meinen Willen ist, den stellt auf eine neue Bahn, denn nur wer Meine Ordnung anerkennt und wer Meinen Willen erfüllt, der ist reif für die Weisheit der neuen Erde.“ Und so wird Heulen und Zähneknirschen sein bei denen, die erkennen, dass sie nicht reif sind für Meine neue Erde. Sie werden sich auf einer neuen Bahn wieder finden in der Erkenntnis, dass sie die Reifestufe verschenkt haben. Doch ICH sage euch: „Keiner ist verdammt, alles wird vollendet!“

Und so rufe ICH den Dogmatikern zu: „Wer Meine Kinder verdammt, lädt große Schuld auf sich, denn ICH BIN DER VATER der Barmherzigkeit. ICH BIN EIN VATER aller Kinder und alle Meine Kinder führe ICH zurück zu Mir, mögen sie auch die Bahn der Ordnung nochmals durchlaufen.

In Mir findet auch die Zeit und der Raum Vollendung!“

Liebt, ihr Träger der Ordnung, liebt, ihr Träger des Willens, segnet in Liebe, ihr Träger der Weisheit und des Ernstes. Erlöst in Liebe mit Mir, ihr Kinder der Geduld und der Liebe und helft in Meiner Liebe, ihr Kinder der Barmherzigkeit.

Und so sende ICH hinaus alle Träger des Prophetentums und der Priesterschaft über diese Erde und lasse künden Meine Worte. Und so sende ICH hinaus alle Mitopferträger, damit die Kinder an ihnen erkennen die Wahrheit Meiner Worte.

ICH BIN EIN GOTT DER LIEBE und so ging ICH in diesem „Menschen Jesus“ als „LIEBETRÄGER“ über diese Erde.

Dieser „Mensch Jesus“ war wirklich „Mensch“, doch in ihm wohnte ICH in Meiner Fülle und so sprach ICH in diesem „Menschen Jesus“: „DER VATER UND ICH BIN EINS!“

Und so gehe ICH mit Meinen Propheten über diese Erde und ihr hört Meine Worte aus ihrem Mund. Und so segne ICH durch die Hände Meiner Priester diese Meine Erde und so bin ICH es, der das Kreuz durch Meine Mitopferträger trägt. Denn ohne Mein Wort wären Meine Propheten stumm, ohne Meine Heilkraft würde kein Priester segnen, ohne Mich wäre die Liebe in diesen Mitopferträgern zu gering, das Kreuz dieser Welt mitzutragen.

ICH BIN DER ICH BIN IN JEDEM DIESER MEINER KINDER!

ICH BIN DER ICH BIN IN JEDEM PARTIKEL MEINER SCHÖPFUNG!

ICH BIN DER ICH BIN

Amen, Amen, Amen.

Wie im Sichtbaren eurer Welt der Wind die reifen Ähren bewegt, so bewege ICH durch Meine Kraftausströmung die Entwicklungen der Welt. Der Wind zeigt im Äußeren Bewegung, Meine Bewegung strömt aus dem Inneren in die äußeren Welten.

Die Zeit der Wandlung ist da und die Zeichen von denen Johannes sprach, ihr werdet sie erkennen. Die Winde habe ICH losgebunden, damit sie diese Erde reinigen. Die Gedankenformen des Gegensatzes werden fortgetrieben, durcheinander gewirbelt und dann in gereinigter Form entlassen.

Die sieben Gemeinden rufe ICH auf: Hört Mir zu, ICH BIN DER ICH BIN! Viele Rätsel sind um die Botschaften von Johannes gemacht worden, doch die gesamte Botschaft ist einfach. Sie ist zu einfach für den Menschen der damaligen Zeit gewesen und für viele Menschen der Jetztzeit ist sie noch zu einfach. 

Ihr habt vergessen - einfach - zu denken. Ihr habt verlernt, dass ICH EIN GOTT bin. Ihr habt vergessen, dass Alles in Allem enthalten ist.

Seit Ewigkeit bin ICH und die Ewigkeit bin ICH.

Die Entwicklung, die ihr erkennt, es ist nur ein Erinnern an die Ewigkeit. So decke ICH auf - zu den von Mir gegebenen Zeitzyklen - die Erkenntnisse des Geistes. So gebe ICH durch Meine Kraftausströmungen euren Wissenschaftlern Erkenntnisse und sie kommen zur Ein-sicht, dass Alles in Allem enthalten ist.

So habe ICH ein Kraftfeld um jeden Menschen aufgebaut. Ein Kraftfeld, bestehend aus den positiven und negativen Kräften der Materie. Materie ist bereits die kleinste Form von Partikeln, da dieser Partikel bereits den Umkehrsprung von Geist zu geronnenem Geist vollzogen hat.

Viele eurer Wissenschaftler sprechen von einem Urknall. Dieser Ausdruck ist falsch, doch dieser Urknall war die Geburt der Materie. Es geschah, als Sadhana sprach: „Ich bin der Schöpfer. Mir alleine gehört diese Welt.“

Dadurch geschah die Trübung des Reingeistigen - und die Trübung des Reingeistigen ist die Geburt der Materie.

Und so ist alles, was ihr als Materie anseht, nur der letzte Willensakt eines gefallenen Geistkindes. Doch ICH habe darin Meine Kraft eingeboren und so ist alles Wirken - auch dieser gefallenen Geister, zielgerichtet auf Heimkehr ausgelegt.

Über die Stufen des einzelnen Schöpfungsaktes müssen diese Heimkehrzyklen vonstatten gehen, denn so wie die einzelnen Geister ausgezogen sind, um zu säen, so müssen sie heimkehren, um zu ernten.

Die Erde ist die dritte Schöpfung der Materie für die Entwicklung zurück. Auf jeder Stufe rief ICH die Kinder auf: „Kehrt um!“

Einige kehrten um, weil sie den Fall erkannt hatten, doch viele, viele kehrten nicht zurück. Sie fielen weiter und weiter in die Tiefe ihres eigenen Willens, bis sie versteinert waren in ihrem Denken.

Ja zu Stein, zu dichtester Materie sind sie verkommen, eingekerkert in ihrem eigenen Eis-denken.

Und nur durch Meine Liebestrahlung, gebündelt mit Meiner Barmherzigkeit, können sie an Strahlkraft zunehmen, ihr eisiges Denken aufgeben - wobei in ihrer Erstarrung kindgerechtes Denken nicht mehr möglich ist - um zurückzukehren.

So trage ICH den Hauptteil an dieser Rückkehr und so sagte ICH: „ICH BIN DER WEG, DIE WAHRHEIT UND DAS LEBEN und nur wer an Mich - die LIEBE in der BARMHERZIGKEIT – glaubt, kann leben.“
Nun, aufgelöst in die kleinsten Materieteilchen, zusammengefügt und eingekerkert in ihrem eigenen Denken, dösen Meine „ehemaligen“ Geistkinder durch Ewigkeit, gefangen in Raum und Zeit, durch ihren Fall. Und so habe ICH immer wieder Meine Kinder herausgelöst und habe sie zusammengefasst auf den unterschiedlichen Ebenen, bis sie reif waren für den Weg der „Menschen“. Denn wisst, der Mensch ist individualisierter Geist, eingeboren in einen biologischen Körper. Dieser Körper wiederum ist ebenfalls gefallene Seelensubstanz. Und so trägt jeder des anderen Last mit. Die bereits wieder bewusste Seele, den noch nicht zur vollen Seelenreife gekommenen Körper und dieser wiederum die Erdenlast der Seele.

Und so sagte ICH: „Einer trage des anderen Last und jeder liebe seinen Bruder wie sich selbst!“

Dein Bruder und du bist eins. Geist aus Meinem Geist, Kind aus Meiner Schöpfung.

Und so bereitete ICH Mir Meine Kinder über die Mineral-, Natur- und Tierreiche vor, bis zur Menschenschöpfung. In all diesen Reichen gibt es Bewusstsein, doch erst der Mensch hat sein Seelenbewusstsein wieder als Individuum erreicht. Nur der Mensch kann von sich sagen: „Ich denke.“

Doch es ist nicht der äußere Mensch, der denkt, es ist die Seele, die in diesem Menschen lebt. Und diese Seele macht den Erdengang, um sich zu vervollkommnen.

Viele Meiner „Medien“ hatten Probleme mit dem Begriff „Reinkarnation“. Es ist ein fälschlicher Begriff, vom Menschen her gesehen. Denn das „Seelenbewusstsein des Körpers“ ist in dieser Form einmal auf diesem Planeten Erde. Die Seelensubstanz jedoch wird sich solange einverleiben, bis sie mein Gebot erkannt hat, welches da heißt: „Liebe die Ordnung, erfülle den Willen in Weisheit, lebe im gebotenen Ernst.“

Wer diese vier Stufen erfüllt, die ersten 4 Schöpfungstage in sich nochmals bewusst erlebt, der ist reif für die nächste Stufe der Entwicklung.

Diese Stufe findet nicht mehr auf dieser Erde statt, sie findet im Seelenkleid auf einem der Seelenreife entsprechenden Planeten im Universum statt.

Die Erde ist ein Planet der Liebe und der Ordnung. Meine Liebe schuf diese Erde, damit die Zurückentwicklung der einzelnen Seelensubstanzen möglich war, in der Ordnung. Weil diese Seelen Meine Ordnung erlernen müssen, wollen sie Meine Gesetze verstehen.

Der dritte Planet ist diese Erde, auf der sich andererseits Mein erstes Schöpfungskind als verblendeter Lichtträger zurückzog. ICH gab sie ihm als Reich und setzte ihm gleichzeitig Grenzen. Nur innerhalb dieser Sonnenhülse durfte er seinen Einfluss geltend machen. 

Nur innerhalb dieser Sonnenhülse - sie ist größer als ihr erkennen könnt mit eurem menschlichen Verstand - kann er wirken. So waren Meine Gesetze und für die gefallenen Geister gilt dies noch heute.

Doch ICH sandte auch hohe geistige Wesen auf diese Erde, damit sie Meinen Willen und Meine Ordnung verkünden konnten. Doch eingeboren in den Erdenleib, waren auch sie an die Gesetze dieser Erde gebunden. Und so bestand Adam die Probe nicht. Adam und Eva waren zwei Geistwesen aus meinem reingeistigen Leib, denn Mein Reich ist Mein Leib und so ist Meine Schöpfung der Leib der GOTTHEIT.

Immer wieder sandte ICH Geistkünder auf diese Erde und immer wieder bestanden sie den Kampf mit Luzifer. Dadurch wurden immer mehr gefallene Kinder frei in ihrem Denken. Und so sammelte ICH diese Kinder in einem Volk und prüfte sie, ob sie nun den Einsprachen von Luzifer und Seinem Anhang standhalten würden. 

Doch stark war die Kraft der gefallenen Wesen und noch zu offen die Einstellung der Menschen gegenüber ihren Verführungskünsten. Und so bedurfte es Reifezeiten - Zyklen - um Meine Kinder immer höher auf ihre geistige Stufe zu führen, an der ICH dann kommen konnte auf diese Erde, um alles Gefallene zu erlösen.

Und so gab ICH Moses - Meinem Ordnungshüter - den Namen des Schöpfers bekannt.

„ICH BIN DER ICH BIN“, so ist der Name des Schöpfers.

Und so sprach ICH zu den Jüngern des JESUS: „DER VATER UND ICH BIN EINS!“

Und so sprach ICH zu einem Kind in diesem Jahrhundert : „ICH BIN UR, SELBSTLAUT UND MITLAUT, GOTTHEIT und KINDWERK.“

Und so habe ICH vollendet auf dieser Erde das Kindwerk durch Meine Worte: „ES IST VOLLBRACHT!“

Und Meinem Seher gab ICH die Gabe, die weiteren Wege dieses Entwicklungszyklus für diese Erde in Worte zu fassen.

Er sprach von sieben Gemeinden - die sieben Stufen der Entwicklung,

er sprach von den sieben Leuchtern - die Träger dieser 7 Strahlen,

er sprach vom LAMM auf dem Thron - ICH BIN DER ICH BIN IM SOHN,

er sprach von den Ältesten - die 24 Strahlen (der Entwicklung) geboren aus den 7 und aus Mir,

er sprach von 144.000 und diese sind die Engelwesen - die Geistkinder - die immer wieder Meine Befehle - aus der Liebe geboren - in die Welten Meiner Universen tragen.

Ihr Kinder dieser Erde, ICH rufe euch zu: „Öffnet nun die Herzen, denn die Zeit, von der Johannes sprach, sie ist da!“
ICH habe euch gerufen, ICH habe euch gewarnt vor eurem falschen Weg, ICH habe euch gewarnt vor falschen Propheten. Habt ihr Mein Rufen und Mein Warnen gehört?

Die Zeit ist da, wo jeder einzelne Mensch erkennen muss, wo sein Herz steht!

Meine Kinder, seid ihr in der Materie verwurzelt, so kann ich euch nicht mit mir nehmen auf die höhere Stufe der Erkenntnis, denn wer sein Herz an die Materie verkauft, der wird in der Materie gebannt.

Nicht ICH bin es, der euch bannt. Nein, ihr selbst seid es, da ihr Willensfreiheit habt.

Oh wie oft weisen Mir Meine Kinder die Schuld zu an den Zuständen in ihren Welten. Doch sie selbst sind es, die diese Zustände schaffen. Die falschen Propheten des Geldes und des materiellen Reichtums sind es, die, ausgesandt von den verirrten Geistkindern der Astralwelten, euch binden.

Wenn ihr auf ihre lauten Stimmen hört, dann könnt ihr Meine Stimme nicht hören. Dann hört ihr nicht die Stimme eures Hirten, denn Meine Stimme ist die Stimme der Liebe und der Barmherzigkeit und diese Stimme ist eine leise, lockende Stimme.

Die Stimme dieser Welt ist laut und grell, Meine Stimme ist nicht von dieser Welt.

Diese Welt wird vergehen - ja sie ist bereits dabei zu sterben - denn Altes muss sterben im ewigen Reifeprozess, da sonst Neues nicht geboren werden kann.

Wer an der alten Welt hängt, wird mit ihr untergehen, sich wandeln müssen und den Weg der Läuterung nochmals gehen.

Das Ziel bin ICH, und so wird jede Entwicklung Mich erreichen. Doch den Ablauf jedes einzelnen Weges bestimmt ihr mit, Meine Kinder, da euer Wille die Zeit verkürzen oder verlängern kann. 

In Mir ist alles bereits vollendet und so loben und preisen Mich die Fürsten vor Meinem Thron ob Meiner VATERSCHAFT.

Doch in Raum und Zeit wird dieser Weg noch Äonen über Äonen dauern, denn die Zeit der Rückkehr ist für die Kinder nach ihrem Zutun bemessen.

Ich sah die Dinge dieser Welt und so weinte Ich auf dem Ölberg, denn der Mensch JESUS war traurig, ob der Ohnmacht dieser Welt.

Als Mein VOLLBRACHT über Golgatha durch die Schöpfung schallte, da wichen alle zurück die gegen Mich aufgestanden. Ja viele unter ihnen kehrten um - auch Sadhana bereute - doch viele stehen noch immer im Widerpart und so sind sie es, die den Menschen beeinflussen in seinem Tun.

Damit helfen sie, den Erlösungsprozess zu vollenden, denn im Feuer des Widerspruchs löse ICH auf die Schlacken der Verblendung. Und so wird eine Herde sein und ein Hirte.

ICH BIN DER ICH BIN - EWIGKEIT - ANFANG für die Schöpfung, ohne ANFANG der SCHÖPFER, ohne ENDE SCHÖPFER und SCHÖPFUNG. 

ICH BIN DER ICH BIN - UR - SELBSTLAUT UND MITLAUT des Wortes, welches ICH BIN.

Amen, Amen, Amen. 

Die Zukunft dieser Erde hat begonnen und die Engel vor Meinem Thron lobpreisen Meine Weisheit und Meine Liebe. 

ICH BIN DER ICH BIN - UR – Ewigkeit.
Auf Golgatha wurde im Äußeren die Umwandlung aller Materie eingeleitet, wieder hin zum Reingeistigen. Dies ist vorgesehen im Liebetag, damit dieser Schöpfungstag Vollendung finde in Mir.

Diese Materie in der groben Form wird verwandelt werden durch die Kinder des Geistes, wieder hin in die reingeistige Form Meiner wirklichen Welten.

Immer wieder rief ICH Meine Kinder auf zum Leben. Immer wieder ermahnte ICH Meine Kinder zum Leben, immer wieder ermahnte ICH Meine Kinder zur Liebe.

ICH BIN DIE LIEBE und die Liebe ist Mein Geist, der alle Welten durchströmt. Jeder von euch ist ein Teil dieser allumfassenden, allmächtigen, allgewaltigen Liebe.

Jeder von euch ist ein Teil dessen, was ICH BIN.

Ja jeder Mensch ist somit ein Mitgestalter aller Welten die ihn umgeben. Keiner ist nur Empfänger, jeder ist Empfänger und Geber. Und so forderte ICH euch immer wieder auf zum Gebet - ja zum GEBET [im Sinne von: gebt/gebet].

Immer wieder rief ICH euch in den Tempel eures Herzens, um das GEBET des Lebens zu lernen. Und dann sandte ICH Meine erfüllten Diener hinaus in die Welt, um das Erlernte zu geben. Denn ein wirkliches GEBET ist ein Geben und Nehmen, ein Nehmen aus Meiner Liebekraft und ein Geben an die Welt.

Der, der in sich versunken nur sich selbst sieht, der hilft Mir nicht, die Welt anzuheben. Der, der in Mir versunken dieser Welt dient, der hilft Mir, diese Welt anzuheben, diese Welt der Tiere, Pflanzen, Mineralien auf dieser Erde.

Und so habe ICH den geistigen Menschen als Hüter dieser Erde bestellt. So habe ICH die Verantwortung für diese Erde dem ADAM und der EVA übergeben. Ihr seid dieser ADAM und diese EVA. Ihr seid der Mensch auf dieser Erde in der Polarität als Mann und Frau, damit ihr das Gleichgewicht der Polarität wieder herstellt.

Durch die gefallenen Geister wurde das Gleichgewicht der Schöpfung bis zum Zerreißen ins Ungleichgewicht gebracht. ICH habe dem durch das VOLLBRACHT auf Golgatha Einhalt geboten und ihr sollt Mir dabei helfen, dieses Gleichgewicht auf dieser Erde wieder herzustellen.

Beginnt bei euch! In eurem Innern liegt die Antwort für das Gleichgewicht. Beginnt in euch, stellt dort das Gleichgewicht zwischen dem Geben und dem Nehmen wieder her! Ihr habt den Führer in euch, MICH als SOHN. In eurem Herzen bin ICH die WAAGE, in eurem Herzen bin ICH der Abwäger eures Tuns. In eurem Herzen spreche ICH und beurteile, ob die Saat gut und die Ernte brauchbar ist.

Also kommt in den Tempel des Herzens und hört, was ICH jedem Einzelnen von euch sage.

Die Diener im Äußeren stecken nur die Ordnungsfelder ab, ihr sollt diese Ordnungsfelder mitgestalten. Gestaltet ihr sie unter Meiner Führung, dann ist die Saat gut und die Ernte brauchbar. Gestaltet ihr sie aus Eigenwillen, dann werden Missernten über euch kommen. 

Gab ICH euch nicht das Beispiel vom Sämann? Sprach ICH nicht davon, dass viele den Samen auswerfen, ohne darauf zu achten, wohin er fällt?

Achtet künftig darauf, was und wohin ihr sät, denn dort wo ihr sät, dort wird die Ernte sein. Wer Starrsinn sät, wird Starrsinn ernten; wer Strafe sät, wird Strafe ernten; wer Liebe sät, wird Liebe ernten. Dies ist das Prinzip von Saat und Ernte, dies ist das Prinzip von Ursache und Wirkung. Das Säen und das Ernten ist die Tat - ist das Karma.

In allen Büchern dieser Erde findet ihr Saat und Ernte. In allen Taten der Menschenkinder findet ihr Saat und Ernte. Doch viele Meiner Kinder säen und wollen die Ernte nicht annehmen. Viele Meiner Kinder erinnern sich nicht an die Saat und behaupten: „Nie haben wir dies alles so gewollt, die anderen sind schuld!“

Spreche ICH von Schuld? Nein, ICH spreche von Saat und Ernte, ICH spreche von Gerechtigkeit.

ICH spreche von Liebe und Erfahrung. Ihr sprecht von Schuld. Ihr teilt Schuld zu. Hört ihr, ihr teilt.

Ihr sprecht ein Ur-Teil. Ihr teilt also Mich, die Schöpfung auf in Gut und Böse.

Wenn ICH von gefallenen Welten spreche, dann spreche ICH nicht von bösen Welten. Nein, böse sind die Welten durch „böse Menschen“, durch „böse Geister“. Die Materie ist erkaltet, weil sie durch falsche Gedanken, durch falsche Taten zur Materie wurde. Die Materie ist eingebunden in Meine Liebe und Meine Ordnung, so sagte ICH, und Meine Liebe und Meine Ordnung sind nicht böse.

Gut und böse, es sind Wertungen durch euch! Behaupte ICH, dass Luzifer böse ist? Nein, ICH sagte immer wieder, dass er verblendet ist, vom eigenen Glanz geblendet. Dieser eigene Glanz hinderte ihn, den viel schöneren und größeren Glanz des SCHÖPFERS aller Universen zu sehen. Seine Blindheit ist seine Schuld. Doch das innewohnende Wesen SADHANA hat Meinen Glanz wieder erkannt und sie ist dabei, die äußere Verblendung Luzifer zu verarbeiten. Sie ist dabei, den Luzifer abzulegen, um das schöne Geistkleid wieder zum Ausdruck bringen zu können.

Versteht ihr auch dieses Symbol? Ihr alle seid reine, geistige Kinder und ihr alle habt so einen schönen, glänzenden Leib. Nur weil ihr euch in der Materie verfangen habt, den Glanz der Materie nur sehen wollt, seht ihr auch nur den Glanz der Materie. Euer eigener Wille ist also schuld daran, dass ihr euch nicht seht als die Kinder, die ihr wirklich seid.

Es geht also darum bei jedem von euch, dass ihr erkennt: Ich bin ein Kind des Geistes - noch immer - und nie war ich etwas anderes. Meine eigene Verblendung ließ mich dies nicht erkennen und so habe ich den äußeren Materieglanz als meine Welt angesehen, ohne den inneren Glanz dieser Materie zu erkennen.

Sagte ICH nicht immer wieder: „Mein Reich ist nicht von dieser Welt“ und sagte ICH nicht durch JESUS: „Das Reich GOTTES ist inwendig in euch“?

Wenn das Reich GOTTES inwendig in euch ist, dann ist das Reich GOTTES auch inwendig in jedem Materiepartikel. Und ICH BIN in jedem Materiepartikel, denn sagte ICH nicht auch – „ICH BIN DER ICH BIN ÜBERALL!“?

Versteht ihr nun den Sinn dieser Worte? Wenn ICH überall bin, dann bin ICH auch in der Materie, ja dann bin ICH auch in Luzifer. Denn Sadhana, die in Luzifer sich eingeschlossen hat, weil sie Meinen Glanz nicht mehr ertragen wollte und konnte, ist ein Teil von Mir, ein mächtiger Teil von Mir.

Und so seid ihr alle, so ist alle Schöpfung ein Teil von Mir, durch Meine Schöpferkraft nach außen gestellt. So bin ICH in Allem.

Und so ist Materie nicht böse und so müsst ihr der Materie nicht fliehen. Nein, Flucht hilft nicht. Es gilt nicht dem „so genannten Bösen“ zu fliehen, sondere eure Aufgabe ist es, das „so genannte Böse“ wieder mit umzugestalten in die angestammte geistige Substanz.

Nichts geht verloren, so sagte ICH euch oft. Bezieht dies nicht nur auf euch Menschenkinder. Nichts in Meinem Universum kann verloren gehen - da ICH doch Alles bin. Alles ist Meine Kraftausströmung, alles ist aus Meinem Geist, alles ist aus Meiner Fülle, ist Meine Fülle.

Ihr, die ihr die Kraftausströmung von Mir erkalten ließet zu einer Materieform, füllt diese Materieform mit Liebe aus und sie wird anfangen, sich wieder aus diesem erstarrten Zustand in ihren geistigen Urzustand zu erheben.

Dies ist Erlösung. ICH BIN DER ERLÖSER aller Welt, ihr seid Miterlöser. Jeder nach seiner Art, jeder nach seiner Saat. So wie ihr sät, so wird die Ernte sein. In euch und in eurem Umfeld, jedes Kind auf seinem Weg, jedes Kind nach seiner Art.

ICH gab euch die Macht, Kinder Gottes zu heißen. Dies bedeutet Verantwortung für alle Schöpfung durch euch. Ja, ihr seid mitverantwortlich für alle Geschehnisse dieser Erde und keiner kann seine Hände in Unschuld waschen ob der Dinge, die geschehen werden auf dem Weg der Wandlung der Materie. Denn nicht vernichtet wird die Erde, sondern erhöht. Nicht vernichtet wird die Materie, sondern vergeistigt.

Und so werden im Äußeren Schrecknisse geschehen. Ihr habt diese Schrecknisse durch eure Taten herbeigeführt. ICH lasse sie zu, denn nur durch die Ernte eurer Taten lernt ihr. 

Doch würde ICH die Tage der Ernte nicht verkürzen, viele würden verzweifeln. Und so warne ICH euch, sende Meine Boten über die Erde und viele der Menschen hören auf sie. Sie fragen sich, wo bin ich verantwortlich für diese Erde? Wo trage ich Verantwortung für diese Schöpfung?

Noch sind es wenige, doch viele werden es sein durch die Schmerzen der Wandlung. 

Und nur aus diesem Grund lasse ICH die Wandlung geschehen. Würde ICH diese Wandlung nicht zulassen, ICH würde euch einer Erfahrung an Reife berauben. Es ist also die LIEBE, die die Wandlung zulässt, nicht die Rache. 

ICH BIN EIN VATER DER BARMHERZIGKEIT, Rache ist Mir fremd. Rache ist eine Erfindung der gefallenen Geister. Mein ist die Rache, so sprach ICH, weil die Menschen damals nur diese Sprache verstanden. Sie brauchten den Gott der Einhalt gebot, sie brauchten die Furcht, denn nur so waren sie bereit, die Gesetze einzuhalten.

Auch heute gibt es noch Menschen, die nur durch die Drohung vom Gesetzesbruch abgehalten werden können. Doch nie übte ICH Rache. Meine Gerechtigkeit wurde durch Meine Ordnung bestimmt, jedoch waren Liebe und Barmherzigkeit immer die Verteidiger der Kinder, die die Ordnung gebrochen hatten.

Und so wurde nie jemand durch Mich verdammt. Jedem gab ICH die Möglichkeit gutzumachen, Erfahrung zu sammeln und wieder, auf Grund dieser Erfahrung, zu lernen. 

Nie habe ICH verdammt und so verdammte ICH auch nicht Meine gefallenen Kinder. Die Verdammnis von Sadhana wurde durch sie selbst bewirkt und sie selbst sprach von dieser Verdammnis. Und so hat sie mich bei den Menschenkindern als einen VATER der Rache bezeichnet.

Doch ICH BIN EIN GOTT DER LIEBE. Und so glaubt den Worten der Liebe, denn nur diese Sprache bin ICH. Liebe, jedoch gebunden in die Ordnung, geführt vom Willen nach Ganzheit, geschaffen in der Weisheit und gerichtet durch den Ernst. Begleitet von der Geduld und der Barmherzigkeit.

Oh Meine Kinder, eure Sprache ist noch nicht reif, die Dinge Meiner Herrlichkeit auszuformen. Nur im Herzen des erwachten Kindes spreche ICH mit Meinen Worten und dieses Kind kann dann diese Erkenntnisse nur unzureichend in eure Sprache übersetzen. Und so gibt es unterschiedliche „Kundgaben“ dem Äußeren nach.

Doch immer wieder sagte ICH euch: „Der Geist macht lebendig, der Buchstabe tötet!“

Also hört auf den Geist in euch, nicht auf den äußeren Buchstaben. Der Buchstabe ist feste Materie. Nur wer den Geist im Buchstaben erkennt, der versteht Meine Sprache, den kann ICH auf eine neue Stufe der Erkenntnis heben. Der, der am Buchstaben hängt - also an der materiellen Form - den kann ICH nicht auf die nächste Stufe in Meinem Reich heben. Er würde diese Welt nicht verstehen, er würde sich nicht wohl fühlen in dieser neuen Stufe.

Und so ist es für den materiell eingestellten Menschen eine Gnade, wenn ICH ihn noch in seiner Welt belasse.

Euch Diener, ICH rufe euch zu: „Habt Geduld! Reißt nicht heraus die Menschen, die in ihrer materiellen Welt verbleiben wollen. Regt an in Geduld und Liebe ihr Denken und dann lasst Mich in ihrem Innern wirken.

ICH BIN DER MAßSTAB DER ENTWICKLUNG, ICH weiß, wann ein Kind reif ist für die nächste Stufe.“

ICH BIN DER ICH BIN - UR - DER EWIGEINE und so ist alles was ist     ICH.

Viele Meiner Boten habe ICH auf dieser Erde und sie geben Meine Wahrheit weiter an alle Kinder, die wissen wollen. Doch sie geben Fassetten der Wahrheit weiter, nach dem Wissensstand der derzeitigen Welt.

Meine WAHRHEIT ist so UMFASSEND, dass kein Menschenhirn sie fassen kann, dass kein Geist in Meinem Reich sie verstehen kann. Ja selbst die „höchsten Wesen“ vor Meinem Thron verstehen nicht die Ganzheit, die ICH BIN. „Hoch“ ist vor Mir der, der „demütig ist“ in seinem Verstehen und doch Mir alleine dient.

Ja und so sind viele dieser „hohen Geistwesen“ besonders um euch, um diese Erde, bemüht, weil ihr Mitschöpfer der neuen geistigen Ebenen sein sollt. Denn was ICH einmal geschaffen habe, es wird erhalten bleiben in Ewigkeit. In Mich will ICH nehmen alles Geschaffene, um es verherrlicht neu entstehen zu lassen. Keines Meiner Geschöpfe wird je vergehen, denn sie sind Kinder geworden in Mir, selbstbewusste Kinder Meines Geistes.

Und so rufe ICH hinaus aus dem Inneren Meines Reiches, vom Zentrum Meines Heiligtums, und fordere Meine Kinder auf zu größerer Tat. 

Und Meine Fürsten greifen Meine Worte auf und geben sie weiter an die, für die sie Mitverantwortung tragen. Und so erreichen diese Worte alle geistigen Ebenen Meiner Universen und alle, die den Willensbereich errungen haben, führen aus, was ICH will.

Auf diese Erde strömt Mein Wort in der Fülle des SOHNES, denn in IHM habe ICH Mich dieser Erde besonders verbunden. Als SOHN trat ICH dieser Welt entgegen und als SOHN führe ICH diese Welt wieder Mir zu.

ICH BIN IN ALLEM UND ALLES BIN ICH!

ICH rufe euch auf zu neuer Tat! Erkennt die Ordnung in allem Walten Meines Geistes und seid gewiss, alle Engel Meiner Schöpfung stehen zur Verfügung, um euch zu helfen, diese Erde mit auf eine neue Ebene zu heben.

Doch nochmals sage ICH euch: „Ihr seid Mitgestalter des Übergangs. Ihr entscheidet mit, ob dieser Übergang sehr schmerzhaft oder weniger schmerzhaft für das Menschendenken wird. Denn wisst, ausgeglichen muss die Waage der Ordnung sein, soll das Schwert der Klarheit den neuen Weg weisen. Und so muss die Saat und die Ernte eins werden.“

Wenn die Menschen ihr „Unglück“ (eure Worte) erfahren, dann sagt ihnen, dass nicht ICH dafür verantwortlich bin, sondern dass die Taten, die sie gesät haben, nun zur Auswirkung kommen. Sagte ICH nicht, die Taten der Väter erreichen die Söhne bis ins dritte Glied? Ihr seid die Väter und die Söhne. Ihr habt gesät und nun erntet.

Habt Mut, denn ICH begleite euch in eurem Innern und Meine Engel sind euch Begleiter im Äußeren. Habt Mut, denn ICH, DER ICH BIN DER ICH BIN, führe euch.

ICH liebe euch in Meiner Fülle - UR - die GOTTHEIT, DIE ICH BIN.

Amen, Amen, Amen. 

Die Allgegenwart bin ICH, ohne Anfang, ohne Ende, das Ewige Sein!

So schlage ICH um die Seiten im Lebensbuch, um euch zu erzählen die Geschichte eures wirklichen Seins.

„ICH BIN IMMER ALLUMFASSEND GEGENWÄRTIG

nie habe ICH einen Anfang, noch habe ICH ein Ende“,

diese Worte in menschlicher Sprache gesprochen, sind für viele nicht fassbar und so bediene ICH Mich nun wiederum nach 2000 Jahren Gleichnissen.

Betrachtet den Kreis, er ist in sich geschlossen, ohne Anfang und ohne Ende. Doch er ist dehnbar bis in unendlich - unvorstellbar für euch - in weitest entfernte Ebenen ausdehnbar, für euch nicht mehr fassbar und doch, es ist noch immer dieser Kreis, diese Form.

Und so hat dieser Kreis also eine Umrandung, eine Fläche in der Ausdehnung und eine Tiefe im Sein.

Dieses Bild sei euch Gleichnis für alles Leben, denn alles Leben ist in dieser Kreisform angelegt.

Die Ausdehnung der Welten vergrößerte die Fläche des Lebens und gleichzeitig die Tiefe des Seins.

Seht, in jedem Weizenkorn ist die gesamte Frucht des Weizens enthalten. In diesem kleinen Weizenkorn befindet sich der Keimling, befindet sich der Halm, die Ähre und alle neuen Weizenkörner. Und so dieses Weizenkorn sich ausdehnt, den alten Rahmen sprengt, wächst der Keimling in eine neue Form hinein, wird zur Ähre und zum neuen Weizenkorn.

Und so ist in diesem Kreislauf sinnbildlich die Entwicklung allen Lebens dargestellt und so bin ICH das erste Weizenkorn, bin die Ähre und die ganzen Weizenkörner in dieser Ähre, da ICH ALLLES BIN, WAS IST.

Nun ist jedoch die Kraft, die dieses Weizenkorn zum Wachsen bringt, nicht das Weizenkorn selbst, sondern der innere Impuls des Lebens. Aus dem Mittelpunkt des Weizenkornes heraus pulsiert also das eingeschlossene Leben, erweckt dieses Weizenkorn aus dem derzeitigen Zustand und bringt es zur Reife. Also nicht die äußere Form ist das Leben, sondern die innere Kraft und die äußere Form zusammen sind das Leben. Und so ist Kraft und Form immer aneinander gebunden. Kraft und Wesenheit bedingen einander.

So bin ICH die ALLGEGENWÄRTIGE KRAFT und ZENTRIERTE Wesenheit GOTT. Und so strömt Meine Kraft als HEILIGER GEIST durch alle Formen, die aus Mir heraus entstanden sind. 

Es durchdringt also dieser HEILIGE GEIST alle Formen. Und wie die Kraft im Weizenkorn den Halm und die Ähre durchdringt um neue Weizenkörner zu gebären, so bin ICH der Auslösepunkt und gleichzeitig der Gestalter allen Lebens. So ist das innere Leben als auch die äußere Form aus Meiner Substanz. In alle Entwicklung habe ICH die Keime gelegt und aus Mir herausgestellt habe ICH alle Schöpfung. Der Impuls zu schaffen geschah aus der LIEBE in Mir. Aus dem Impuls, den ihr CHRISTUS nennt, aus Meinem Herzen, entstand diese Schöpfung. Und so bin ICH, der VATER, mit Meinem Willen über Mein Herz, die Liebe, ausgeströmt in alle Schöpfung und so ihr Mein Herz erkennt, erkennt ihr den SOHN in Mir und so ihr den Willen erkennt, wird euch der VATER bewusst.

So seid auch ihr diese Zusammenfassung aus Kraft und Form. So wie ICH die DREIHEIT in der EINHEIT bin, so ist alle Meine Schöpfung diese DREIHEIT in der EINHEIT.

AUSLÖSER, GESTALTER, BEWAHRER. So ist die Liebe der Auslöser, der Wille der Gestalter und die Geduld, der Geist, der ständig fließt, in Allem der Bewahrer.
So ist die vierfache Schöpfung die Form in die Alles hineingestellt wurde. Vierfach ist das Äußere, dreifach das Innere, denn die DREIHEIT ist die EINHEIT, die Vierfachheit die Dualität. Und so strömt das Leben als Geist durch jede Form, wird gehalten vom VATER und gestaltet vom SOHN.

So ist diese EINHEIT euer wirkliches Sein, euer reiner Gottesfunke, euer geistiges Herz, und so bin ICH das ICH BIN in aller Wesenheit, also in aller Kraft und in aller Form. So bin ICH auch in euch Menschenkindern als Geist, als Kraft vorhanden.

ICH BIN in euch der sprechende GOTT, ICH BIN in euch der gestaltende GOTT, ICH BIN in euch der bewahrende GOTT.

So seid ihr, geboren aus dieser Kraft und dieser Liebe, ein Teil von Mir. Ihr seid ein Teil des ICH BIN, ihr seid ein Teil der GOTTHEIT, die von sich sagt: „ICH BIN DER ICH BIN!“
So habt ihr als Form für diese Kraft einen reinen Geistleib, eine reine Seele und in dieser reinen Geistseele sind vier Wesenseigenschaften und drei Krafteigenschaften enthalten: Die Siebenheit Meiner Schöpfung.

So wirken die vier Wesenseigenschaften in der äußeren Form und die drei Krafteigenschaften in der Geistform im inneren Leben. Und so wirken sich aus im Äußeren die Ordnung, der Wille, die Weisheit und der Ernst, der Gedanke, das Wort, die Tat und die Folge. Es fließt hinein die Liebe, die Geduld und die Barmherzigkeit.

So ist die Dualität gegeben von Kraft und Wesenheit.
Und ein Drittes habt ihr von Mir erhalten, die äußere Form. Nun ist diese äußere Form in der Schöpfung möglich, jedoch nach unterschiedlicher Entwicklungsstufe geartet. So ist für Meine hohen Engelfürsten, für die reinen Kinder in den geistigen Welten, die äußere Form identisch mit ihrem reinen Geistleib. 

So ist für alle Kinder, die ihre Entwicklung außerhalb dieser reinen geistigen Ebenen erfahren wollen, die äußere Form ihrer Entwicklungsstufe angepasst, fluidisch-geistig, fluidisch-materiell, materiell.

So seid ihr Menschenkinder auf dieser Erde in der materiellsten Form, im Fleisch und so sind Meine Kinder auf den fluidisch-materiellen Stufen der Astral-, Mental- und Kausal-Welten, im fluidisch-materiellen Kleid in der äußeren Form. Nicht mehr so dicht und so fest wie euer Menschenkörper, doch noch immer der Materie zugeordnet. 

So entwickelt ihr euch in der jeweiligen Form in der Dualität, indem euer in den Keim gelegter Geist von innen nach außen diese Hülle, dieses äußere Kleid durchdringt und Mein Geist, der in jedem Partikel Meiner Schöpfung ist, im Äußeren auf eure äußere Form einwirkt.

So findet Entwicklung von innen nach außen und von außen nach innen statt! 

Seht, so ist alles in Meinem Reich sowohl Kraft als auch Wesenheit, oder um in eurer Menschensprache weiterhin zu sprechen: „Ihr Menschen seid Kraft und Form, Energie und Energiehülle - und so seid ihr Kinder des geistigen Reiches und Kinder des materiellen Reiches.“

So ist jeder von euch aufgefordert, nicht nur sich, sondern auch diese äußere Form zu vergeistigen, nicht dieser äußeren Form zu fliehen, sondern sie mit innerer Kraft immer mehr dem Geist zu öffnen. So ist alles was ihr tut auf dieser Erde, gebundene Kraft und Wesenheit.

So ist in jeder Form eurer Nahrung Meine Kraft enthalten und so esst ihr mit jedem Korn, mit jeder Pflanze, mit jeder Frucht, ja auf euerer Entwicklungstufe auch noch mit jedem Tier, Meinen Leib. Und so sprach ICH, der INNERE CHRISTUS im Jesus von Nazareth: „Esst Meinen Leib, trinkt Mein Blut.“ 

Dies sprach ICH als der INNERE CHRISTUS, die INNERE KRAFT, der INNERE GESTALTER aller Entwicklung.

Und so ihr jedes Essen heiligt, indem ihr euch bewusst in den Geist dieser Nahrung versenkt, so haltet ihr Abendmahl mit Mir. Und so heiligte ICH jede Frucht, jede Form dieser Erde, indem ICH Meine GEISTIGE SUBSTANZ auf Golgatha nochmals in diese Materie versenkte. Und so verband ICH Mich, ICH, der GEIST des Universums, mit dieser Erde im äußeren Bild, damit auch die Form erkennt: die GOTTHEIT IST und lebt in Mir.

So bin ICH in euch und um euch und so seid ihr in Mir und so sind wir verbunden, unlöslich, durch ein energetisches Band - Meinen Geist.

Die Willensfreiheit, die alle Meine Schöpfungspartikel erhalten haben, ermöglichen Meiner Schöpfung, dem Reifezeitpunkt entgegen zu wachsen nach eigener Willenskraft innerhalb Meiner Form.

So findet alles, was stattfindet, in der Ausdehnung Meines Lebens statt, oder um meine Symbole der ersten Sätze zu gebrauchen, innerhalb des Kreislaufes, der ICH BIN.

So bin ICH immer bei euch, die ALLGEGENWART, immer der Wille und die Liebe, immer der Geist. Und ihr drückt Mich aus, ihr seid Form Meines Lebens - und so ist Mein Friede euer Friede, wenn ihr ihn annehmt. so ist Mein Wille euer Wille, wenn ihr ihn annehmt. So ist Meine Weisheit eure Weisheit, wenn ihr sie annehmt. so ist Mein Ernst und Meine Ordnung euer Ernst und eure Ordnung, so ihr sie lebt. Und tut ihr dies, indem ihr Mich lebt, bin ICH mit Liebe, Geduld und Barmherzigkeit in euch und um euch.

Amen, Amen. Amen.

MM

